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IMPRESSUM

NOTRUFE
Polizei: Tel. 110
Feuerwehr/Rettungsdienst: Tel. 112.
Hausärztlicher Notdienst: Tel. 116117
von 18 bis 8 Uhr, am Wochenende von
Freitag 13 bis Montag 8 Uhr.
Kinderärztlicher Notdienst: Tel.
04351/8820 von 18 bis 8 Uhr und am
Wochenende.
Privatärztlicher Notdienst Kiel: Täg-
lich 18-7 Uhr, Mi ab 13 Uhr, Wochenende
freitags ab 18 Uhr bis montags 7 Uhr.
Abrechnung erfolgt privat/gegen Rech-
nung. Tel. 0431/2207833.

ECKERNFÖRDE
Augenarzt: Notrufnummer Tel. 116117,
Sa, So, feiertags 10-12 Uhr.
Privat- und kassenzahnärztlicher
Notdienst: Dr. Hallberg, Gettorf, Eich-
straße 3, Tel. 04346/7207 od. Tel.
0157/85926551, Freitag 18 Uhr bis

Montag 8 Uhr. Feste Behandlungszeiten
jeweils am Sonnabend und Sonntag von
11 bis 12 Uhr.
Apotheken: Sonnabend – Apotheke am
Hörst, Rendsburger Straße 119, Tel.
04351/44949; Sonntag – Möwen-Apo-
theke, Kieler Straße 66, Tel. 04351/
3211.
Hospiz-Initiative Eckernförde (ehren-
amtliche Begleitung von Schwerkranken
und Angehörigen): Tel. 04351/42352
oder 0170/5427589.
Essen auf Rädern und Soziales Bera-
tungs- und Dienstleistungszentrum:
Tel. 04351/3132, montags bis donners-
tags 8 bis 15 Uhr, freitags 8 bis 13 Uhr.
Psychosozialer Krisendienst sowie
Hilfe für Menschen in seelischer Not:
Tel. 04331/132323 rund um die Uhr für
den Kreis Rendsburg-Eckernförde.
Suchthilfe und Psychosoziale Bera-
tungsstelle Diakonisches Werk: Tel.

73060 bis 17 Uhr, donnerstags bis
17.30 Uhr.
Seelsorgerischer Bereitschafts-
dienst der Eckernförder Pastoren:
Tel. 0172/4503026, am Wochenende
rund um die Uhr (außer Gottesdienst-
Zeit).
Pflegedienste Diakonie-Sozialstati-
on: Tel. 04351/713150, Tag und Nacht
erreichbar.

ALTENHOLZ/STRANDE
Apotheken: Sonnabend – Apotheke Al-
tenholz, Altenholz, Erdbeerfeld 8, Tel.
0431/5302222; Sonntag – Hafen-Apo-
theke, Holtenau, Kanalstraße 38, Tel.
0431/361186.
Weitere Notdienst-Nummern: Siehe
Tipps + Termine im zweiten Buch dieser
Ausgabe.

GETTORF

Zahnarzt/Augenarzt: siehe Eckernför-
de.
Apotheke: Sonnabend/Sonntag - Apo-
theke am Markt, Tel. 04346/412576.
Gemeindepflege/Hauspflege des
Diakonievereins Gettorf: Tel. 04346/
412052.

SCHLESWIG
Augenarzt: Notrufnummer Tel. 01805/
119292.
Zahnarzt: Tel. 04333/992707.
Apotheken: Sonnabend – Dom-Apo-
theke, Plessenstraße 13, Tel. 04621/
25859; Sonntag – Friedrichsberger
Apotheke, Friedrichstraße 56, Tel.
04621/32107, und ABC-Apotheke, Bö-
klund, Bahnhofstraße 1, Tel. 04623/
422.
Krankenbeförderung des Deutschen
Roten Kreuzes: Tel. 21111
Giftunfälle (nur Auskunft): Tel. 24041.

NOTDIENSTE

MUSIK
SONNABEND
DÄNISCHENHAGEN
Café Genuss: 16 Uhr, Loungemusik mit
All Inclusive, Dorfstraße 15, Tel. 04349/
1095

ECKERNFÖRDE
Innenstadt: 16-24 Uhr, Lange Nacht
der Musik
St.-Nicolai-Kirche: 20 Uhr, Konzertrei-
he Neue Musik: ensemble reflexion K -
„Hommage an die Besessenheit V“,
Werke von Huber, Gahn und Eckert,
Kirchplatz, Tel. 04351/712374
Stadthalle: 16 Uhr, Akkordeon-Orches-
ter Eckernförde und Gäste, Am Exer 1,
Tel. 04351/7179-0

SONNTAG
ECKERNFÖRDE
Stadthalle: 15 Uhr, Unicef-Gala mit Kin-
dern und Jugendlichen aus Eckernförde
und Umgebung, Am Exer 1, Tel. 04351/
7179-0

THEATER
SONNABEND
LOOSE
Bürgerbegegnungsstätte: 15 Uhr,
Aufführung des Märchentheaterstücks
„Wilma Wolles Weihnachtsladen“, Müh-
lenweg 1

SONNTAG
SCHLESWIG
Slesvighus: 16 Uhr, „Pettersson und
Findus“, Kinderstück nach Sven Nordq-
vist, Lollfuß 89, Tel. 04621/25989

SCHWEDENECK
Binges Gasthof: 16 Uhr, Aufführung
des plattdeutschen Lustspiels „Nix as
Kuddelmuddel“ durch die DRK-Theater-
gruppe Schinkel, Surendorf, Alte Dorfstr.
5

VORTRÄGE
SONNABEND
ECKERNFÖRDE
Ratssaal der Stadt Eckernförde: 17
Uhr „Verrat der Vernunft“, Ref. Jochem
Wolff und Armin Diedrichsen, Rathaus,
Rathausmarkt 4-6

MUSEEN
SONNABEND/SONNTAG
BUSDORF
Wikinger Museum Haithabu: Sa/So
10-16 Uhr Siedlungsplatz aus der Wikin-
gerzeit, Wikinger Häuser geschlossen;
Am Haddebyer Noor

ECKERNFÖRDE
Museum Eckernförde: Sa 14.30-17
Uhr, So 11-17 Uhr Ständige Ausstellung
Sa 14.30-17 Uhr, So 11-17 Uhr „Eckern-
fördes Kieler Straße - Nerv der Stadt“
(bis 11.1.); Rathausmarkt 8

GETTORF
Geotanium: Sa/So 14-18 Uhr Naturhis-
torisches Museum; Eckernförder
Chaussee 5

SCHLESWIG
Landesmuseen Schloss Gottorf: Sa/
So 10-17 Uhr Archäologisches Landes-
museum, Kreuzstall, Reithalle, Museum
für Kunst- und Kulturgeschichte, 20
Jahre Stiftung Rolf Horn - Galerie der
Klass. Moderne
Sa/So 10-17 Uhr „Das Nydamboot - Ny-
dambåden - versenkt, entdeckt, er-
forscht“
Sa/So 10-17 Uhr Kunst und Design des
20. Jahrhunderts (Kreuzstall)
So 10-17 Uhr Friedel Anderson - „Licht
Blick“, Malerei und Grafik 2004-1014
(bis 15.3.); Museumsinsel
Stadtmuseum: Sa/So 10-17 Uhr Stän-
dige Ausstellung; Friedrichstr. 9-11

SONSTIGE SCHAUEN
SONNABEND/SONNTAG
GETTORF
Autohaus Ohms: Brigitte Gomm und
Regina Laß - „Aquarell mal 2“ (bis 15.1.)
Sa 9-14 Uhr, So 10-17 Uhr, Eichkoppel 1

GALERIEN
SONNABEND/SONNTAG
ECKERNFÖRDE
Atelier Breustedt: Zeichnung, Malerei,
Kunstdrucke Sa/So 15-18 Uhr, Katt-
sund/Ecke Schiffbrücke

Galerie Carlshöhe: Margit Buß - „Wenn
Träume fliegen lernen“, Malerei (bis
18.1.) Sa/So 15-17 Uhr, Carlshöhe 78

KAPPELN
Kunsthaus Hänisch: Katharina Duwe
und Mini Blume - „Eine deutsch-däni-
sche Begegnung“ Sa/So 11-17 Uhr,
Schmiedestr. 53, Tel. 04642/924048

SCHLESWIG
Galerie der Doris Rüstig-Ladewig
Stiftung: Werkschau 2014 (bis 30.11.)
Sa/So 15-18 Uhr, Gallberg 30

DIES + DAS
SONNTAG
OSDORF
Osdorfer Sportverein: 15 Uhr Zirkus-
Show der Akro-Kids mit Akrobatik; Turn-
halle, Zur Schule

SCHLESWIG
Landesmuseen Schloss Gottorf: 13-
15 Uhr Dublettenverkauf von Büchern,
Katalogen und Zeitschriften, Bibliothek;
Landesmuseum für Kunst und Kulturge-
schichte, Tel. 04621/813-0, 

WEIHNACHTSMÄRKTE
UND BASARE
SONNABEND
ALTENHOLZ
Herrenhaus Knoop: 11-17 Uhr Kunst-
und Weihnachtsmarkt, Eintritt frei.

ECKERNFÖRDE
Eckernförder Werkstatt: 10-17 Uhr
Norddeutscher Handwerkermarkt, Holm
17-21

HOLTSEE
Alte Schule: 15 Uhr Adventsbasar und
Dekobörse, Dorfstr.

SONNTAG
ALTENHOLZ
Herrenhaus Knoop: 11-17 Uhr Kunst-
und Weihnachtsmarkt, Eintritt frei.

SCHWIMMEN
SONNABEND/SONNTAG
ECKERNFÖRDE
Meerwasserwellenbad: Sa/So 9-
17.40 Uhr, Preußerstr. 1, Tel. 04351/
905400

TIERPARK
SONNABEND/SONNTAG
GETTORF
Tierpark Gettorf: Sa/So 10-16 Uhr,
Süderstr. 33, Tel. 04346/41600

KIRCHLICHES
SONNTAG
DÄNISCHENHAGEN
Gemeindehaus: 11 Uhr Gemeindever-
sammlung, Kirchengemeinde, Kirchen-
straße 5

TIPPS UND TERMINE

Eckernförde. Kinder sin-
gen, tanzen und spielen für
Gleichaltrige in Not: Ein
buntes, fröhliches und ab-
wechslungsreiches Pro-
gramm verspricht die gro-
ße Unicef-Gala am morgi-
gen Sonntag ab 15 Uhr in
der Eckernförder Stadt-
halle. Jungen und Mäd-
chen verschiedener Schu-
len, Einrichtungen und
Vereine haben intensiv für
den Auftritt geprobt und
präsentieren sich nun mit
ganz unterschiedlichen
Darbietungen. Die Unicef-
Gruppe Eckernförde hofft
auf viele Besucher, denn
mit dem Erlös der Gala soll
den von der IS-Terrororga-
nisation bedrohten Kin-
dern geholfen werden.
Nach Angaben von Unicef-
Sprecher Klaus Röder
würden seit Januar rund
1,8 Millionen Menschen
aus ihren Häusern vertrie-
ben. Die Hälfte davon seien
Kinder, denen unbedingt
geholfen werden müsse.
Karten für die Gala gibt es
in den Buchhandlungen
am Gänsemarkt und Liese-
gang, in der Parfümerie
Broecker und an der Tages-
kasse zum Preis von fünf
Euro sowie drei Euro für
Kinder. tze

Unicef-Gala
am Sonntag

KURZ NOTIERT

Eckernförde. Ein Altpa-
pier-Container ist am Don-
nerstag gegen 17 Uhr nach
Angaben der Polizei in der
Breslauer-Straße, im
Eckernförder Stadtteil
Borby, in Brand geraten.
Die Eckernförder Feuer-
wehr konnte den Brand
binnen kurzer Zeit lö-
schen. Weil hier laut Poli-
zei Brandstiftung vorliegt,
suchten die Beamten die
Umgebung ab. Erfolglos.
Die Polizei bittet um Zeu-
genaussagen: Tel. 04351/
9080. ure

Papiercontainer
angezündet

Eckernförde. Der Alt-
stadtverein Eckernförde
diskutiert über die Gestal-
tung der Pflasterung in der
Altstadt. Diese muss so ge-
plant werden, dass auch
Rollstuhlfahrer und Nut-
zer von Rollatoren die We-
ge benutzen können, so der
Verein. Am Dienstag, 25.
November, soll ab 19.30
Uhr darüber im Stadthal-
lenrestaurant gesprochen
werden. Zuvor berichtet
Landschaftsarchitekt
Henning Klapper. kp

Thema: Pflasterung
der Altstadt

Eckernförde. Die Ankündi-
gung auf der Tagesordnung
klang sehr viel komplizierter,
als es der Inhalt am Ende war.
Auf der Sitzung des Haupt-
ausschusses am Donnerstag-
abend informierte Bürger-
meister Jörg Sibbel über „Be-
richte nach § 4 Absatz 2 Nr. 2
sowie Absatz 3 und 4 der
Grundsätze für das Berichts-
wesen der Stadt Eckernför-
de“.

Klingt kompliziert, ist es
aber nicht, denn dahinter ver-
bergen sich eine detaillierte
Aufstellung der Verwaltungs-
aufgaben und der anfallenden
Personalausgaben sowie eine
Übersicht der Mitarbeiter mit
Altersstruktur. Daraus geht
unter anderem hervor, dass
die Stadt derzeit 253 Mitar-
beiter beschäftigt. 103 davon
arbeiten in der Verwaltung,
150 in den städtischen Ein-
richtungen. 111 Beschäftigte
gehen einer Teilzeittätigkeit
nach, unter ihnen sind nur
vier Männer. Von den 253 Be-
diensteten haben 233 ein un-
befristetes Arbeitsverhältnis.

Der Bericht gibt ferner Auf-
schluss darüber, dass die
Stadt in den Berufen Verwal-
tungsfachangestellter, Bau-
zeichner, Gärtner und Fach-

kraft für Abwassertechnik
über den eigenen Bedarf aus-
bildet, um Schulabsolventen
einen ersten Schritt ins Be-
rufsleben zu ermöglichen.

Umfangreich sind die Auf-
gaben der Verwaltungsmitar-
beiter. Neben den für die Be-
völkerung erbrachten Dienst-
leistungen wurden sie im lau-
fenden Jahr durch Beschlüsse
der Politik mit der Erstellung
oder Fortschreibung von ins-
gesamt 20 Planungen und
Leitbildern beauftragt – unter
anderem für den Prozess des
Stadtleitbildes, der städte-
baulichen Entwicklung, der
Umsetzung von Städte-
bauförderungsprogrammen,
dem Sportentwicklungsplan,
dem Wohnraumversorgungs-
konzept, der Lärmaktions-
planung, der Fortschreibung
des Radverkehrskonzeptes
und der Erarbeitung eines
ÖPNV-Konzeptes.

Um noch wirkungsvoller
arbeiten zu können, wurde im
IT-Bereich aufgerüstet. Mit
zwei leistungsstarken Termi-
nalservern und einer neuen
Software sei die Informati-
onstechnologie der Verwal-
tung auf einen aktuellen tech-
nischen Stand gebracht wor-
den, sagte Sibbel. tze 

Stadt beschäftigt
253 Mitarbeiter
Bürgermeister gab Einblicke in die Personalzahlen

Eckernförde. Die Trophäe ist
angekommen: Der Produzent
Hiromichi Iwasaki konnte
jetzt im japanischen Tokio den
Green-Screen-Preis für den
besten Meeresfilm 2014 in
Empfang nehmen. Während
des 8. Internationalen Natur-
film-Festivals Anfang Septem-
ber in Eckernförde war der
Film Legends of the Deep –
Deep-Sea Sharks mit dem
Preis ausgezeichnet worden.
Allerdings war kein Beteiligter
der Produktion bei der Sieger-
ehrung vor Ort. Und so musste
neben der begehrten Trophäe

aus Sand auch das Modell eines
Schiffes, das die Behn Geträn-
ke GmbH alljährlich gesondert
dazu gibt, sorgsam verpackt
versendet werden. Die Aus-
zeichnungen finden nun in
Iwasakis Büro der NHK Enter-
prises in Tokio einen Ehren-
platz.

Der Film, bei dem Yoshio Yu-
ki und Leslie Schwerin Regie
führten, dokumentiert die Ent-
deckung des Riesenmaulhais,
von denen bislang erst 50
Exemplare gesichtet wurden,
viele von ihnen vor den Küsten
Japans. Die Dokumentarfil-

mer gingen der Frage nach, wa-
rum sich gerade in der Suruga-
Bucht so viele der riesigen
Kreaturen versammeln. Um
das herauszufinden, wurde der
Kadaver eines Pottwals ver-
senkt und 24 Stunden lang von
zwei Tauchbooten aus beob-
achtet. In der japanisch-ame-
rikanischen Produktion wurde
das bisher unbekannte Verhal-
ten von Tiefseehaien erstmals
filmisch dokumentiert. Übri-
gens: Das Preisgeld von 1000
Euro hatten die Filmemacher
bereits im Vorwege an Green
Screen gespendet. tze 

Hiromichi Iwasaki staunte, dass er neben der offiziellen Green-Screen-Trophäe auch noch das Modell
eines Schiffes für den besten Meeresfilm 2014 auspacken konnte. Foto NHK Enterprises

Green-Screen-Preis in Tokio
Produzent Hiromichi Iwasaki erhielt großes Paket aus Eckernförde
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